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19.11.19 „Instagram, Snapchat, WhatsApp und Co“
Informationsabend für Eltern der 5.-7. Klasse, Lehrer(innen)
und weitere Interessierte

Am Dienstag, 26. November 2019, findet um 19 Uhr in der Aula des
Schulzentrums Königswinter-Oberpleis (Dollendorfer Straße 64) ein kostenloser
Informationsabend zu Chancen und Gefahren der Mediennutzung für Kinder und
Jugendliche statt. Dieser Informationsabend richtet sich an Eltern der 5.-7.
Klasse, Lehrer(innen) und weitere Interessierte.
Ein Leben ohne Instagram, WhatsApp, Snapchat und YouTube können sich
viele Heranwachsende kaum vorstellen. Das Smartphone ist längst das zentrale
Kontaktmedium zum Verschicken von Nachrichten und für die Vernetzung mit
Freunden; YouTube wird zum „Kino to Go“. Doch was genau fasziniert? Wie
funktionieren Messenger und Communities und welche Tücken verstecken sich
mit Blick auf den Datenschutz?
Folgende Aspekte stehen an diesem Abend im Mittelpunkt:
• Live erleben: Schülerinnen und Schüler erklären Ihnen Instagram und Co
• lernen Sie die Faszination und die Möglichkeiten digitaler Angebote kennen
und verstehen
• erfahren Sie mehr über Risiken der angebotenen Dienste und wie Ihr Kind sich
schützen kann
• Elternhaus und Schule: Wie kann eine gute Zusammenarbeit bei der
Mediennutzung und Medienerziehung gelingen?

Der Gesprächs- und Informationsabend wird von der Initiative „Eltern und
Medien“ ermöglicht.
Als Expertin wird Kristin Langer den Abend gestalten. Die diplomierte
Medienpädagogin ist Referentin im Auftrag der Landesanstalt für Medien NRW
sowie Mediencoach bei SCHAU HIN!, dem Medienratgeber für Familien.
Der Abend wird vom Servicebereich Kinder-, Jugend- und Familienhilfe der Stadt
Königswinter in Zusammenarbeit dem Gymnasium am Oelberg, der Integrativen
Gesamtschule Königswinter und der VHS Siebengebirge angeboten.
Weitere Informationen gibt es beim Servicebereich Kinder-, Jugend- und
Familienhilfe unter Tel. 02244/889-5320 (Jugendpfleger Stefan Schmied).


